
 

HERZLICHE EINLADUNG ZUM VORTRAG 
 
Dr. Christiane Liermann 
„Vor 80 Jahren: der 8. September 1943 − von den 
Schwierigkeiten geteilter Erinnerungen im deutsch-
italienischen Gespräch“  
 

Foto Wikipedia 

Donnerstag, 12. Oktober 2023, 19.00 Uhr 
Moderation: Prof.Dr. Christine Ott  
Im Rahmen des Interdisziplinären Nachwuchskolloquiums des RMU-Italienforum 
 
Der 8. September 1943 galt lange als einer der dramatischsten Momente der italienischen Geschichte; dieser 8. 
September vor 80 Jahren ist auch für die deutsch-italienischen Beziehungen ein Tag von ungeheurer Tragweite. Die 
Verkündung des Waffenstillstands zwischen den USA und Italien, vertreten durch die Regierung des Marschalls Pietro 
Badoglio, löste eine Kettenreaktion aus: Die Flucht des Königs aus Rom; die deutsche Besetzung fast ganz Italiens; 
Mussolinis Gründung der “Sozialen Italienischen Republik” in Nord- und Mittelitalien (genannt “Republik von Salò”), 
der Beginn der bewaffneten Resistenza, der italienische Bürgerkrieg und so fort.  
Der Vortrag nimmt sich vor, die Ereignisse zu rekonstruieren und deren kontroverse Deutungen nachzuzeichnen. 
Eine grosse Nachwirkung war der Formel beschieden, der 8. September 1943 markiere la “morte della Patria”, den 
“Tod des Vaterlands”. Kleine aktuelle Stichproben deuten allerdings darauf hin, dass den jungen ItalienerInnen von 
heute dieses Datum nichts mehr sagt. 
 

Dr. Christiane Liermann Traniello hat in Bonn, Siena, Karlsruhe und Zürich Geschichte, Philosophie und Romanistik 
(Italienisch) studiert. Sie wurde von Bernd Roeck an der Universität Zürich mit einer Arbeit zum politischen Denken 
des Philosophen-Theologen Antonio Rosmini (1797-1855) promoviert. Dessen „Philosophie der Politik“ hat sie auch 
ins Deutsche übersetzt. Ein Schwerpunkt ihrer Forschungen sind die politischen und kulturellen Beziehungen 
zwischen Italien und Deutschland, unter besonderer Berücksichtigung religiöser und konfessioneller Fragen. 
Christiane Liermann Traniello ist Mitglied der Redaktion der geschichtswissenschaftlichen Zeitschrift Contemporanea. 
Rivista di storia dell’800 e del ’900 und der Annali di storia dell’educazione e delle istituzioni scolastiche sowie des 
Board von Res Publica, the Journal of international political and historical studies. 
Seit 1995 ist sie als Wissenschaftliche Referentin beim Deutsch-Italienischen Zentrum für den Europäischen Dialog 
Villa Vigoni am Comer See tätig. Seit Oktober 2018 ist sie dort Generalsekretärin. 

 

ORT: Deutsch-Italienische Vereinigung e.V., Arndtstraße 12, 60325 Frankfurt am Main 

Eintritt frei; Anmeldung erbeten an div@div-web.de 
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